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Die rot-grüne Ratsmehrheit will die Mobilität und
Freiheit für Autofahrer massiv einschränken. Dabei
stehen vor allem folgende Maßnahmen im Fokus:

- Tempo 30 in der gesamten Stadt
- Erhöhung Parkgebühren um das 5-fache
- Schließung des Belvedere-Parkplatzes

Um das Ganze zu schlucken, werden die Brühler
Bürger auch noch mit 200.000€ für rot-grüne
Mobilitätspropaganda zur Kasse gebeten.

Gegen die Stimmen von uns hat der Rat den Beitritt
zur „europäischen Städtekoalition gegen Rassismus“
beschlossen. Hiermit einher gehen eine erhöhte
Migrantenquote statt Fachwissen in der Verwaltung
und eine stärkere Förderung von „kultureller Vielfalt“.

Auch die Initiative „Fußballvereine gegen Rechts“ wird
gefördert. Hierbei wird propagiert, dass die viele
Gewalt im Amateurbereich ausschließlich von rechts
ausgehe – dabei ist genau das Gegenteil der Fall.

In einer Anfrage an die Verwaltung wollten wir
herausfinden, inwieweit die Kommune auf ein
längeren Blackoutfall vorbereitet ist.
Die Antwort war ernüchternd: Im Grunde gar nicht. Es
gibt keinen gemeinsamen Maßnahmenplan mit allen
Akteuren und mögliche Szenarien wurden weder
analysiert noch getestet. So sieht es für Brühl
ganz schnell düster aus…

In wenigen Jahren soll das ehemalige Kaufhof-
gebäude abgerissen werden und einem Multi-
funktionsneubau weichen. Wir werden uns dabei für
einen Erhalt der Bleiche als Freiflächenplatz ein-
setzen, auf dem dann auch Gastronomie, Spielplatz
und Grünflächen möglich sind.

Wir stellen uns gegen den Plan von SPD und Grüne
zum Bau einer zweiten Gesamtschule und unter-
stützen den Erhalt und Ausbau von Haupt- und
Realschule(n), um die Schüler ihrem Leistungsniveau
und Interesse entsprechend bestmöglich zu fördern.

Mit den Stimmen der AfD hat die Stadt Brühl die Pläne
des Bezirks Köln für eine noch weitere Zersiedlung
unseres schönen Brühls zurückgewiesen.
Leider ist es aber weiterhin möglich, dass ein
Windpark mitten im Ville-Wald hochgezogen wird.

Nach dem Wegzug von Renault und Nissan aus Brühl
stehen aufgrund der wirtschaftsfeindlichen rot-
grünen Politik auch die größten Arbeitgeber Eisen-
werk, Phantasialand und Hochschule des Bundes
samt Arbeitsplätzen und Steuereinnahmen vor
einer sehr ungewissen 
Zukunft.
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Rot-Grün bremst Autofahrer aus!

Blackout in der Planung?

Nach der Auflösung der Fraktion Linke/Piraten
haben wir nun Stimmrecht im Jugendhilfe-
ausschuss erhalten und sind künftig auch im
Integrationsrat vertreten.

Ignoranz gegenüber Gewalt!

Bunt, bunter, Brühl!

Bleiche erhalten!

Keine 2. Gesamtschule!

Siedlungsausdehnung gestoppt!

Trübe Aussichten für Brühler Unternehmen!


